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Auf das Vösst Corporis Christi278 vmb Pirckhen- 
  stauden vnd Graß vor die Ambtsheüser  
  zu Fuehrlohn geben 
        1 fl. 30 kr. 
 
 
Georgen Crimel, Crammern alhie, vmb etlich Eln 
  Zwilch zu Außbesserung der Hopfenziechen 
 

Huius fl. 9 kr. — 
 

[fol. 151v] 
 
  vnd Yberziechung deß Prandweinprenners Polster 

No. 168   laut zwayen Zetln bezalt 
        2 fl. 42 kr. 
 
So dann von Wolfen Schach von Frankhenburg 
  23½ Eln Zwilch, aine zu 12 kr., erhandlt, 
  zu Geltsükhen279, thuet 
        4 fl. 42 kr. 
 
Vmb 108 Malzschaufeln, yede per 8 kr., 
  ausgelegt, thuet 
      14 fl. 24 kr. 
 
Christophen Schneider, Kirmzeiner, von Auß- 
  besserung der Hopfenseichen vf vnderschidlich- 
  mal bezalt 
        1 fl. 26 kr. 
 
Dann fir 2 Kerb vor die Waiggrinnen 
     28 kr. 
 
 

No. 169   Johann Baptist Franzin sein iehrlich Deputat 
    wegen Seiberung der Camin bej den Ambtsheisern 
        9 fl.  
 

Huius fl. 32 kr. 42 
 

[fol. 152r] 
 
Jacoben Gauderer, Beesenbinder, vmb derselbe 
  dz Preuhaus mit bedürfftigen Beesen durchs 
  ganz Iahr versechen, gedingt vnd bezalt 
      15 fl. 

                                                 
278 Fronleichnam, 11. Juni 1648.  
279 = Geldsäcken. „Gelt“ wurde über der Zeile eingefügt. 


